
 

  

SCH WERP UNKTFRAG EN 201 7  
 

Auch in diesem Jahr hat der IVA 8 Schwerpunktfragen ausgearbeitet und lädt 

die börsenotierten Unternehmen zur Beantwortung ein. Die Antworten der 

Unternehmen werden im Internet unter www.iva.or.at veröffentlicht.  

 

1. Wie viele Mitarbeiter (ohne Vorstand) hatten 2016 einen Jahres-

gesamtbezug von mehr als 200.000 Euro und wie viele davon einen 

Jahresgesamtbezug von über 500.000 Euro?  

 

38 Executives hatten im Jahr 2016 einen Jahresbasisbezug von über 

EUR 200.000 in Österreich.  

0 (kein) Executive hatte im Jahr 2016 einen Jahresbasisbezug über EUR 

500.000.  

 

2. Wie viele Mitarbeiter hatten im Berichtsjahr einen Jahresbezug von 

weniger als 25.000 Euro? (Vollzeitbeschäftigung, volles Jahr, ohne 

Lehrlinge) aufgegliedert nach Inland – Ausland. 

 
Keine Mitarbeiterin oder Mitarbeiter hatte 2016 einen 

Jahresbasisbezug von weniger als EUR 25.000 in Österreich. 

 
3. Aktionariat (in %) – soweit Informationen vorhanden bzw. Schätzung 

 
  -    Mitarbeiter (ohne Vorstand) 
  -    Vorstand, Aufsichtsrat  
  -    Retail–Aktionäre – aufgegliedert nach Inland - Ausland 
  -    ausländische Investoren 
 



 

  

 
          

4. Externe Kosten der Börsenotiz 

  -    Wiener Börse AG: EUR 7.500; OePR (Österreichische Prüfstelle 

            für Rechnungslegung) EUR 54.000; FMA: EUR ~443.000;  

- Hauptversammlung: EUR ~245.000;  

- Road Shows, Präsentationen, sonstige Aktivitäten: EUR 2 Mio. 

inklusive andere IR-Aktivitäten 

 
5. Externer Beratungsaufwand (ohne Prüfungsleistungen) an die „Big 

Four“ (Deloitte, EY, KPMG, PwC) und BDO 

 

In 2016 betrugen die externen Beratungsaufwendungen (ohne 

Prüfungsleistungen) an die „Big Four“ (Deloitte, EY, KPMG, PwC) und 

BDO EUR 6.879.000. 

 



 

  

Headcount per 31.12.2016

≤ 1956 94

männlich 91

weiblich 3

1957 - 1961 365

männlich 327

weiblich 38

1962 - 1966 386

männlich 290

weiblich 96

Gesamtergebnis 845

6. Höhe der Körperschafts- (bzw. Ertragssteuer) zahlungen 2016 in 

Österreich und in den drei wichtigsten Auslandsmärkten.  

 

Die Körperschaftsteuerzahlungen der in den OMV Konzernabschluss 

einbezogenen vollkonsolidierten Gesellschaften betrugen für das 

Wirtschaftsjahr 2016 in Österreich EUR 0,3 Mio, in Rumänien EUR 45,3 

Mio und in Deutschland EUR 3,7 Mio. Aufgrund von Verlusten wurde im 

Wirtschaftsjahr 2016 keine Körperschaftsteuer in Norwegen bezahlt.  

 

7. Wie viele Mitarbeiter gingen 2016 mit welchem Durchschnittsalter in 

Pension? Anzahl der Mitarbeiter per 31.12.2016, gegliedert in 

Geburtsjahrgang 1956 und älter, 1957 – 1961, 1962 – 1966 (jeweils 

getrennt nach Frauen und Männern), Anzahl der Lehrlinge, 

Behinderten-Einstellquote.* 

 

Im Jahr 2016 gingen in Österreich 44 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 

mit einem Durchschnittsalter von 62 Jahren in (vorzeitige) 

Alterspension oder Berufsunfall/Invaliditätspension.  

 

 

 
 

 

 

 

 



 

  

Anzahl der Lehrlinge zum 31.12.2016: 112 (exkl. Gas Connect Austria GmbH)  

Zum 31.12.2016 waren insgesamt in den österreichischen 

Gesellschaften 62 begünstigte Behinderte eingestellt. 

 

*Alle Zahlen exkl. Gas Connect Austria GmbH, Gas Marketing & Trading GmbH & FE 

Trading GmbH.  

 
8. Mögliche Auswirkungen von BREXIT und der TRUMP-Administration im 

Jahr 2017 und in den Folgejahren.  

 

Bis dato (Ende Q1/2017) gibt es keine Auswirkungen von BREXIT und 

der Trump-Administration. Mögliche künftige Auswirkungen von BREXIT 

können erst nach Abschluss der Verhandlungen zwischen UK und EU 

abgeschätzt werden. OMV hat keine operativen Tätigkeiten in den USA. 

Politische Entwicklungen in den USA werden im internationalen Kontext 

gemonitort.  


